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Wie umfangreich
Ihre EDV-Projekte sind,
bestimmen Sie selbst

,,

‘‘
.. und damit auch die Kosten.

Unsere Beratung trägt zur Gestaltung Ihrer
Lösungen und zur Erreichung Ihrer Ziele bei.

Die Softwareplattformen sind Baukasten-
systeme, die  den betrieblichen Anforderun-
gen entsprechend eingesetzt werden.
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1.1.1.1.1.

2.2.2.2.2.

3.3.3.3.3.

4.4.4.4.4.

5.5.5.5.5.

Zielsetzung,
Pojektvorschlag,
Grobplanung

Projektsoftware und
Projektmanagement für
individuelle Anpassung

Integration der
Softwarelösung in die
betrieblichen Prozesse

Know-How Transfer

Internet Services und
Wissensmanagementsysteme
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Gut beraten ist,Gut beraten ist,Gut beraten ist,Gut beraten ist,Gut beraten ist,
wer einen Wwer einen Wwer einen Wwer einen Wwer einen Weg wählt, der füreg wählt, der füreg wählt, der füreg wählt, der füreg wählt, der für
möglichst viele Richtungenmöglichst viele Richtungenmöglichst viele Richtungenmöglichst viele Richtungenmöglichst viele Richtungen
offen bleibt.offen bleibt.offen bleibt.offen bleibt.offen bleibt.

Die Intergation der Softwarekoponenten
aus den Baukastensystemen in Ihre
Geschäftsprozesse wird immer als Pro-
jekt geplant und realisiert.
Bei Standardsoftwaresystemen, die
nicht individuell angepasst werden, wird
die Projektrealisierung auf drei Prozess-
Schritte reduziert:

Ziele formulieren
und abstimmen

Softwareauswahl + Installation

Online-Schulung

1.1.1.1.1.

ZielsetzungZielsetzungZielsetzungZielsetzungZielsetzung
 Projektvorschlag Projektvorschlag Projektvorschlag Projektvorschlag Projektvorschlag

GrobplanungGrobplanungGrobplanungGrobplanungGrobplanung

Unsere Leistungen
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Ein auf Ihre Anforderungen abgestimmtes
EDV-Lösungskonzept aus betriebs-
wirtschaftlicher Sicht ist das Ergebnis der
Analyse Ihrer Gechäftsprozesse.
Hier profitieren Sie von der Erfahrung zahl-
reicher erfolgreicher Projekte. Dieses
Wissen ist die Basis unserer Software-
plattformen, die im Baukastensystem zu-
sammengefügt und sofort zur Unterstüt-
zung ausgewählter Geschäftsprozesse
eingesetzt werden.

1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995



Projektsoftware undProjektsoftware undProjektsoftware undProjektsoftware undProjektsoftware und
Projektmanagement fürProjektmanagement fürProjektmanagement fürProjektmanagement fürProjektmanagement für
individuelle Anpassungindividuelle Anpassungindividuelle Anpassungindividuelle Anpassungindividuelle Anpassung

Durch individuelleDurch individuelleDurch individuelleDurch individuelleDurch individuelle
Anpassungen entstehtAnpassungen entstehtAnpassungen entstehtAnpassungen entstehtAnpassungen entsteht
Maßkonfektion statt StandardMaßkonfektion statt StandardMaßkonfektion statt StandardMaßkonfektion statt StandardMaßkonfektion statt Standard

2.2.2.2.2.

Definition
Projektplan, Schulungsplan und
Testplan erstellen.

Programmierung
Programmanpassung und
Dokumentation.

Unsere Leistungen
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1995 1 9 96 1 9 97 1 9 98 1 9 99 2000 2001

Entsprechend den Anforderungen und
der gewählten Softwareplattformen wird
der Projektablauf flexibel geplant und
realisiert.

Bei firmenspezifischen Anpassungen
unterstützen wir Sie mit ergänzenden
Prozess-Schritten bei der Prolekt-
realisierung.

Je nach Anforderung wird der
Projektplan um weitere Prozess-
Schritte ergänzt.



zuverlässig
                   z   u    v    e    r    l    ä    s    s    i    g3.3.3.3.3.

Lösungsanbieter fürLösungsanbieter fürLösungsanbieter fürLösungsanbieter fürLösungsanbieter für
moderne und integriertemoderne und integriertemoderne und integriertemoderne und integriertemoderne und integrierte

ITITITITIT-K-K-K-K-Konzepte zu sein,onzepte zu sein,onzepte zu sein,onzepte zu sein,onzepte zu sein,
bedeutet für unsere Kundenbedeutet für unsere Kundenbedeutet für unsere Kundenbedeutet für unsere Kundenbedeutet für unsere Kunden

maximale Flexibilität zumaximale Flexibilität zumaximale Flexibilität zumaximale Flexibilität zumaximale Flexibilität zu
erreichen. Hard- underreichen. Hard- underreichen. Hard- underreichen. Hard- underreichen. Hard- und

Software sollen sich denSoftware sollen sich denSoftware sollen sich denSoftware sollen sich denSoftware sollen sich den
Menschen und IhrenMenschen und IhrenMenschen und IhrenMenschen und IhrenMenschen und Ihren
Aufgaben anpassen,Aufgaben anpassen,Aufgaben anpassen,Aufgaben anpassen,Aufgaben anpassen,

nicht umgekehrt!nicht umgekehrt!nicht umgekehrt!nicht umgekehrt!nicht umgekehrt!6

1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995

Unsere Leistungen

Schulung, Probebetrieb,
Organisationsanpassung und
Freigabe

Zuverlässige Planung der Inte-
grationsphase und die Umsetzung im
Probebetreib, Organisationsanpassungen
und Freigabe sind wesentliche Prozess-
Schritte um die Akzeptanz bei den An-
wendern sicher zu stellen.

Integration der Software-Integration der Software-Integration der Software-Integration der Software-Integration der Software-
lösung in die betrieblichenlösung in die betrieblichenlösung in die betrieblichenlösung in die betrieblichenlösung in die betrieblichen
ProzesseProzesseProzesseProzesseProzesse



  

4.4.4.4.4.
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1995 1 9 96 1 9 97 1 9 98 1 9 99 2000 2001

Um die Investitionen unserer Kunden zuUm die Investitionen unserer Kunden zuUm die Investitionen unserer Kunden zuUm die Investitionen unserer Kunden zuUm die Investitionen unserer Kunden zu
schützen werden unsere Softwarelösungenschützen werden unsere Softwarelösungenschützen werden unsere Softwarelösungenschützen werden unsere Softwarelösungenschützen werden unsere Softwarelösungen
auch nach Projektabschluss  in ständigerauch nach Projektabschluss  in ständigerauch nach Projektabschluss  in ständigerauch nach Projektabschluss  in ständigerauch nach Projektabschluss  in ständiger
Zusammenarbeit weiterentwickelt.Zusammenarbeit weiterentwickelt.Zusammenarbeit weiterentwickelt.Zusammenarbeit weiterentwickelt.Zusammenarbeit weiterentwickelt.

Unsere Leistungen

In Abstimmung mit
Ihnen organisieren wir
Online-Schulungen,
Hotline, Workshops
und Wartung auf der
Basis modernster
Kommunikationsmittel

professionel
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Know-How TKnow-How TKnow-How TKnow-How TKnow-How Transferransferransferransferransfer

Kaum eine Branche ist so schnellem
Wandel unterworfen, wie die
Informationstechnologie.



Internetservices undInternetservices undInternetservices undInternetservices undInternetservices und
WissensmanagementsystemeWissensmanagementsystemeWissensmanagementsystemeWissensmanagementsystemeWissensmanagementsysteme

Open Source Software TOpen Source Software TOpen Source Software TOpen Source Software TOpen Source Software Typo3 undypo3 undypo3 undypo3 undypo3 und
WWWWWeb 2.0 Teb 2.0 Teb 2.0 Teb 2.0 Teb 2.0 Technologieen sind dieechnologieen sind dieechnologieen sind dieechnologieen sind dieechnologieen sind die
Basis unseres Angebotes Intra- undBasis unseres Angebotes Intra- undBasis unseres Angebotes Intra- undBasis unseres Angebotes Intra- undBasis unseres Angebotes Intra- und
Internetsoftware-lösungen zu reali-Internetsoftware-lösungen zu reali-Internetsoftware-lösungen zu reali-Internetsoftware-lösungen zu reali-Internetsoftware-lösungen zu reali-
sieren.sieren.sieren.sieren.sieren.

Auch das Wissensmanagement-Auch das Wissensmanagement-Auch das Wissensmanagement-Auch das Wissensmanagement-Auch das Wissensmanagement-
system ist aus diesen Bausteinensystem ist aus diesen Bausteinensystem ist aus diesen Bausteinensystem ist aus diesen Bausteinensystem ist aus diesen Bausteinen
aufgebaut.aufgebaut.aufgebaut.aufgebaut.aufgebaut.

5.5.5.5.5.

kom
petent
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Unsere LeistungenUnsere LeistungenUnsere LeistungenUnsere LeistungenUnsere Leistungen

Beratung und Realisation beimBeratung und Realisation beimBeratung und Realisation beimBeratung und Realisation beimBeratung und Realisation beim
Design von Intra-, Internet-Design von Intra-, Internet-Design von Intra-, Internet-Design von Intra-, Internet-Design von Intra-, Internet-

anwendungen.anwendungen.anwendungen.anwendungen.anwendungen.
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2002 2003 2004 2005 2006 2007

Das Wissensmanagementsystem ermög-
licht den Aufbau eines geordneten, sozi-
alen Netzwerks in Unternehmen. Die
Netzwerkmitglieder haben tätigkeits-
bereichs-, arbeitsplatz- und arbeitsgang-
bezogenen Zugriff auf aktuelle Texte,
Bilder, Videos und Dokumente aus
unterschiedlichen Quellen.
Das für die Wertschöpfung im Unterneh-
men notwendige Wissen wird nach didak-
tischen Regeln aufbereitet und
ermöfglicht Lernen am Arbeitsplatz.
Wissensmanagementsysteme ergänzen/
ersetzten die bisher verwendeten - oftmals
wenig geordneten - Dokumente.
Wissensmanagemnetsysteme werden
ausschließlich als Projektsoftware
realisiert.



K O N E R T
IngenieurgesellschaftIngenieurgesellschaftIngenieurgesellschaftIngenieurgesellschaftIngenieurgesellschaft
Individuelle Software-SystemeIndividuelle Software-SystemeIndividuelle Software-SystemeIndividuelle Software-SystemeIndividuelle Software-Systeme

Rechtsform :
GmbH Handelsregister Friedberg

Geschäftssitz :
Frankfurter Landstraße 15
D-61231 Bad Nauheim

Geschäftsführung :
Dipl. Ing., Dipl. Oec. Ottmar Konert

Wir haben Projekterfahrung in
Frankreich, der Schweiz, Österreich,
Italien, England und Deutschland.

Stand und Entwicklung desStand und Entwicklung desStand und Entwicklung desStand und Entwicklung desStand und Entwicklung des
UnternehmensUnternehmensUnternehmensUnternehmensUnternehmens
Gründungsjahr : 1981

Wir arbeiten projektbezogen im
Netzwerk mit erfahrenen Spezialisten.
Aktuelles Wissen wird permanent in
Projekte eingebunden.

Aus der Projektarbeit heraus haben wir
für den Handel ein Standardsoftware-
produkt entwickelt, in dem über 25
jährige Branchenerfahrung genutzt
wurde.

Telefon: 06032/9153-0
Telefax: 06032/9153-60
Internet: http://www.konert.de
E-Mail: konert@konert.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns, von Ihnen zu hören!

Terminvereinbarung für
unverbindliches  Beratungsgesptäch

Terminvereinbarung für
Programm-Vorführung

1 9 96 1 9 97 1 9 98 1 9 99 2000 2001

Stand: Juli 2008

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

PLZ
○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Telefon

Weiteres Infomaterial

Wissensmanagementsystem

Standardsoftware-Komponenten
für die Warenwirtschaft

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Name, Vorname

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Firma/Abteilung

Straße, Hausnummer

Ort

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

EMail




